
Proporzwahlen 
 
Der Nationalratsproporz ist am 13. Oktober 1918 siegreich aus der Volksabstimmung hervorgegangen.  297‘149 
Stimmen dafür, 147‘139 Stimmen dagegen sind das zahlenmässige Resultat eines jahrzehntelangen Kampfes.  
 
Es liegt aber weit mehr in diesem Abstimmungssieg: die Demokratie hat eine grosse moralische Förderung 
erfahren und es werden auch wertvollle materielle Vorteile für das arbeitende Volk der Schweiz aus der 
Vervollkommnung des Wahlrechts hervorgehen. 
 
Allerdings kann letzteres in einem befriedigenden Masse nur dann erfolgen,  wenn die  Arbeiterschaft sich zur 
Erkenntnis aufzuringen vermag, dass sie auf dem politischen Boden weitaus zahlreicher als bisher arbeiten 
muss. 
 
Zur Wahlgerechtigkeit, die nun formell gegeben ist, muss der entschlossenste Wahlwille treten, sonst hat die 
neue Errungenschaft nur bedingten Wert. 
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